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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2

TTV Vörstetten III : TTC Blau-Weiss Freiburg 
Mittwoch, 04.05.2022, 17:45 Uhr

4:8-Niederlage für den TTC Blau-Weiss Freiburg beim TTV 
Vörstetten III

Große Begeisterung herrschte am Mittwochnachmittag beim Heimteam vom TTV Vörstetten III, als
Benedikt Langner sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Blau-
Weiss Freiburg sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Olaf Nahm, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In toller Verfassung
präsentierten sich Jakob / Bernhardt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nahm / Loewe. Die richtige Herangehensweise hatten Langner /
Hausmann indessen beim 3:0-Sieg gegen Futterer / Pabst ab dem ersten Ballwechsel. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Benedikt Langner kam mit der Spielweise von
Milan Loewe am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Tobias Hausmann im Spiel
gegen Olaf Nahm, das 0:3 verloren ging. Mit 11:4, 9:11, 13:11, 11:3 siegte Valentin Jakob gegen
Samuel Pabst und gab dabei nur einen Satz her. Ausreichend spielerische Mittel hatte Linus
Bernhardt letztlich parat, um Joshua Futterer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war
ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Ohne
Satzgewinn für Benedikt Langner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Olaf Nahm.
Tobias Hausmann bekam es nun mit Milan Loewe zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Tobias Hausmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Valentin Jakob
überzeugte im Match gegen Joshua Futterer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner
Sieg. Der neue Zwischenstand war 6:3. Linus Bernhardt konnte daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Samuel Pabst beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Valentin Jakob bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Olaf Nahm. Wenig Chancen ließ
Benedikt Langner beim 11:4, 11:2, 11:2 seinem Gegner Joshua Futterer. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Vörstetten III am 18.05.2022 gegen den SSV Freiburg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.05.2022
gegen die FT V. 1844 Freiburg V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Vörstetten III

Doppel: Jakob / Bernhardt 0:1, Langner / Hausmann 1:0 
Einzel: B. Langner 2:1, T. Hausmann 1:1, V. Jakob 2:1, L. Bernhardt 2:0 

 TTC Blau-Weiss Freiburg
Doppel: Nahm / Loewe 1:0, Futterer / Pabst 0:1 
Einzel: O. Nahm 3:0, M. Loewe 0:2, J. Futterer 0:3, S. Pabst 0:2
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